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hunderts.Geschmackvolleundtech-nischvortrefflicheIntarsiennach j- fverschiedenenVorbildernlieferte f: rFranzMakowec. "i
Ü.Dieewigmustergültigenbeque- 4

men englischen Sitzmöbel des
spätenXVIII.Jahrhundertskopiert b,Karl Ostatek sehr geschickt. L

Auchdiegutengeschmiedeten
SchlosserarbeitenvonEmilKurczak fsind meist nach alten englischen 5
Vorbildern gearbeitet.

Die Gablonzer Fachschule ist
ihrer bisherigen Richtungtreu ge-
blieben, ihre getriebenen Kupfer-
arbeiten, teilweise mit farbigen
Glassteineinlagen,stehenauf der WfaltenHöhe.

Von den kleineren Bronze-
Hg-urensindwohl Tieream Dreibeiniger Kerbschnitt

(k besten,derAdlerund dieGemsennach
liän-WF FranzLeiter,ausgeführtvonMichaelÄ Six.EinSchnittera laMeunierinKom-

bination mit einem Tintenfaß ist kein
5.x glücklicherGedanke.EsgibtAnaloges,allerleiFiguralesinKombinationmitdem

in Tintenbehälter,auch mit Uhren,auch
in der Keramik,was ebensowenigbe-
geistert.

GoldschmiedearbeitenundSchmuck
lassen wieder historische Tendenzen er-

v, kennen.FürdasTafelsilbergreiftmanzu
(u- dem englischenund AltwienerSilberä" . zurück,so Klinkosch,Bannertund

5., Pollak. Beim Schmuck fällt das vortreff-o} licheDiamantenkolliervonI-Iüglerauf,"IXX einEntwurfdesJuweliersselbst,gewiß
anerkennens- und begrüßenswert. Auch
eine Agraffe mit modern stilisiertem"i?
BlütenzweigeinBrillantenistgutge-
zeichnet.

Die Korbflechterei hat sich mitihrenVorratschrank, um 150a, die Turen beider
GelassemitLuftlöchem Nachahmungen und Paraphrasen der


